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Gremium  Datum Zuständigkeit Status Zusatzinfo 

Hauptausschuss 12.02.2026 Entscheidung öffentlich  

 
 
Top Nr. 1.8 Sitzung des Hauptausschusses am 12.02.2026 
 
 
Haushaltsüberwachung 2025; Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe bei der 
Haushaltsstelle 1.6701.9602; Straßenbeleuchtung-Hauptstraße 
 
 
Sachverhalt: 

 
Im Zuge der Baumaßnahme an der Hauptstraße wurde auch die Straßenbeleuchtung erneuert. 
Bei der Haushaltsaufstellung 2025 wurden für diese Maßnahme Haushaltsmittel in Höhe von 
30.000 € veranschlagt. 
 
Aufgrund geänderter Abstände zwischen den Leuchten war eine Neuverlegung der Stromkabel 
erforderlich. Hierdurch entstanden zusätzliche Kosten in Höhe von 11.555,44 €, die im ur-
sprünglichen Haushaltsansatz nicht berücksichtigt waren. 
 
Die tatsächlich angefallenen Gesamtkosten beliefen sich somit auf 41.555,44 €, woraus sich 
eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 11.555,44 € ergibt. 
 
Gemäß den geltenden haushaltsrechtlichen Regelungen liegt die Zuständigkeit für die Geneh-
migung dieser überplanmäßigen Ausgabe beim Hauptausschuss, da der Betrag die Wertgrenze 
von 10.000 € überschreitet. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 11.555,44 € kann durch Minderausgaben bei der 
Haushaltsstelle 1.6701.9601 – Straßenbeleuchtung (Röntgenstraße) vollständig gedeckt wer-
den. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Hauptausschuss genehmigt mit ___ : ___ Stimmen die überplanmäßige Ausgabe in Höhe 
von 11.555,44 € bei der Haushaltsstelle 1.6701.9602 – Straßenbeleuchtung (Hauptstraße). 
 
Die Deckung erfolgt entsprechend der Darstellung im Sachverhalt durch Minderausgaben bei 
der Haushaltsstelle 1.6701.9601 – Straßenbeleuchtung (Röntgenstraße). 
 
 



 
 
 
 
 
 
 


